
Aufstellungsbeschluss zur 2. Änderung des Bebauungsplanes "Höferwiesen 

Nord" und der örtlichen Bauvorschriften hierzu 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Vogt hat in seiner Sitzung vom 13.11.2019 die 

Aufstellung der 2. Änderung des Bebauungsplanes "Höferwiesen Nord" und der 

örtlichen Bauvorschriften hierzu beschlossen (Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 

Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB). Gemäß § 13a BauGB wird die 2. Änderung des 

Bebauungsplanes "Höferwiesen Nord" und die örtlichen Bauvorschriften hierzu im 

sogenannten beschleunigten Verfahren durchgeführt. Der räumliche Geltungsbereich 

der 2. Änderung des Bebauungsplanes wird aus dem beiliegenden Lageplan 

(maßstabslos) ersichtlich. Der räumliche Geltungsbereich der 2. Änderung entspricht 

dem Geltungsbereich des ursprünglichen Bebauungsplanes „Höferwiesen Nord“.  

Inhalt der Planung: 

Von der 2. Änderung des Bebauungsplanes „Höferwiesen Nord“ betroffen sind zwei 

Festsetzungen des Bebauungsplanes. Zum einen soll die Begrenzung auf zwei 

zulässige Wohneinheiten je Baugrundstück ersatzlos entfallen. Die Festsetzung zu 

Stellplätzen soll dahingehend geändert werden, dass je neu geschaffene 

Wohneinheit, unabhängig von der Größe der Wohnung, zwei Stellplätze auf dem 

eigenen Grundstück herzustellen sind. 

Erfordernis und Ziele der Planung: 

- Dem derzeitigen Bedarf an Wohnraum soll durch den Wegfall der Begrenzung 

der Zahl an zulässigen Wohneinheiten je Baugrundstück Rechnung getragen 

werden. Eine Nachverdichtung soll ermöglicht werden. Die Schaffung von 

zusätzlichem Wohnraum im vorhandenen Gebäudebestand soll unterstützt 

werden.  

 

- Gleichzeitig soll sichergestellt werden, dass ausreichend Stellplätze für jede 

neu geschaffene Wohneinheit vorhanden sind. Die diesbezügliche 

Festsetzung wird deshalb entsprechend angepasst.  

  

Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von einer Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 

BauGB und einem Umweltbericht gemäß § 2a Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach 

§ 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar 

sind, sowie von einer zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB 

abgesehen. Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur 

Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 

 

Im Rathaus der Gemeinde Vogt (Kirchstr. 11, 88267 Vogt), im Erdgeschoss, Flur vor 

Zimmer 5, wird der Öffentlichkeit während der allgemeinen Öffnungszeiten 

Gelegenheit gegeben, sich gem. § 13a Abs. 3 Nr. 2 BauGB über die allgemeinen 

Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten 

(Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind jeweils von Montag bis Freitag von 

8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr). Es besteht bis zum 



01.09.2023 die Gelegenheit zur frühzeitigen Äußerung. Weitere Informationen 

können von den Bürgern durch das Beiwohnen an den öffentlichen 

Gemeinderatsitzungen eingeholt werden. Im Rahmen der noch durchzuführenden 

öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB können Stellungnahmen zur Planung 

innerhalb der vorgeschriebenen Fristen abgegeben werden. Hierzu erfolgt jeweils 

noch eine gesonderte ortsübliche öffentliche Bekanntmachung. 

Hinweise: Der Aufstellungsbeschluss zur Änderung hat keine direkte Auswirkung auf 

die Bebaubarkeit oder Nutzbarkeit von Grundstücken. Der räumliche 

Geltungsbereich der Änderung kann sich im Verlauf des Aufstellungsverfahrens 

ändern. 

Ergänzend zur Informationsmöglichkeit im Rathaus kann der Entwurf in der Fassung 

vom 13.11.2019 unter folgender Adresse im Internet eingesehen werden: 

www.gemeinde-vogt.de unter „Rathaus“; „Bauleitpläne / Baugebiete“; „im 

Beteiligungsverfahren“. 

 

Vogt, den 04.08.2023 

gez. 

 

Peter Smigoc 

Bürgermeister 

 

http://www.gemeinde-vogt.de/

